
IT-Branche:
SARS führt zu Messe-Sterben 

[6.5.2003] Wegen der lebensbedrohlichen Lungenkrankheit 
SARS wurden in Asien verschiedene IT-Messen abgesagt 
oder verschoben.

Wegen der hohen Gefährdung von Messebesuchern und -
ausstellern sieht sich die Hannover Messe AG gezwungen, die 
CeBIT Home Electronics, die vom 14. bis 17. Mai 2003 in 
Shanghais New International Expo Center stattfinden sollte, auf 
einen späteren Zeitpunkt zu verschieben. Damit ist bereits die 
sechste Messe im Expo Center der chinesischen Millionenstadt 
vorläufig abgesagt worden. Dies berichtet das Magazin 
Computerwoche online. Unklar ist, ob die an gleichem Ort für den 
18. bis 21. September terminierte CeBIT Asia wie geplant 
stattfindet. Auf Eis gelegt wurde die jährlich in Taipeh abgehaltene 
Computex, eine der größten IT-Messen der Welt. Die Computex 
soll später in diesem Jahr nachgeholt werden. Ganz abgesagt 
wurde demgegenüber die "Communic Asia" in Singapur. Die 
größte Telekommunikations-Show Südostasiens soll nicht 
nachgeholt werden, weil ein neuer Termin mit zu vielen anderen IT-
Veranstaltungen in der zweiten Jahreshälfte kollidieren würde. Intel 
hat seine beiden Entwicklerforen (Intel Developer Forum IDF) in 
Taiwan und China bereits storniert. Sun Microsystems lässt seine 
in Shanghai geplante Network 2003 ausfallen. 
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